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8- '528. - »ä Nro. 16363.
WcZen Besetzung des 2ten Krönischen Studenten - Handstipendiums.

(2) ?s Nl dermahl das zweyte vom gewesenen k. k. Landrath Andreas Krön zu
Schtnkcnthurn errichtete Handstipendmm> im jährlichen Ertrage pr 26 ft. k. M . ,
«».lediaet.

Zu dem Genusse dieses Stipendiums sind vorzüglich die studierenden An-
verwandten des St i f ters, in deren Ermanglung aber arme Bürgerskinder aus
Xaibach, Krainburg oder Oberburg gebürtig, die wenigstens Rhetores sepn
und sich auch der Musik widmen sollen, berufen.

Ielie Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, haben ihre
mitdem^tammbaum, Taufscheine , Dürftigkeits-, Pocken-und Schulzeugnissen
von den letzten 2 Semestern, dann mit dem Zeugnisse der Musik-Kenntniß beleg-
ten Gesuche längstens bis 10. Hornung 1L24 bey diesem Gubernium zu überrei,
chen / well auf die spater einlangenden oder nicht gehörig belegten Gesuche kein
Bedacht genommen wird. Vom k. k. illpr. Gubernium.

laibach am 18. December 1823. A n t o n K u n s t l , k . ?. Gub. Secretar.

Kreisamtliche Verlautbarung.
Z. i5c>5. K u n d m a c h u n g . aä Nro. io^.52.

(Z) Es ist bty diesem k. k. Kreisamte die erste Amtskanzellisten-Srclle mit dem
jährlichen Gehalte von 400 st. in Erledigung gekommen. Diejenigen, welche
nun diesen Dienstposten, oder um einen durch allfällige Vorrückung in die Erle-
digung kommenden mindern Kreiskanzellissen-Platz sich zu bewerben gedenken,
werden daher aufgefordert, ihre vorschriftsmäßig documentirten Gesuche längstens
bis Ende Januars 1624 bey diesem k. k. Kreisamte einzureichen, indem auf die
etwa spaier emlangenden Gesuche kem Bedacht mehr würde genommen werden
können. K. K. Kreisamt ?aibach am 17. December 1823, ,

A e m N f c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. i525. Fud,.ccsens . Licitations. Ankündigung. 26 Nr. 4944-
(2) Von der k. k. steyer. tärnth. Tabak und StämpelgcfäNen-Administration wird h<er-

durch betannr gemacht, daß über die Spedition der von der k. k. illyrischen Tabak' und
Stamvelaefällen-Administration in Laidach, aus der k. t. Ta^akfabrif in Fürstenfcld
dorthin bezogen werdenden Tabakinäteriale und der in diese zu retournirenden Utcnsilien
und sonm^en GefällögÄtcr, auf die Iabreöfrist vom ». April 1824 bis Gnde März '»25,
am 4> Fübru.ir 1824 Bormitragi um ,0 Uhr in dem dießseitiqcn Amtsgebäude in der
Raubergasse Nr. 2-?8 eine öffentliche Vrsteiqerung, unter Vorbcbalt der höheren Ra»
tification werde adgeb^lien, und diese Spedition dem Mmdestbiethendcn mittelst eig<«
nen Contracts überlassen werde. Zu dieser Verficigelung werden privilegirte Großfuhr,
leute und solche Fuhrwesensullternehmcr, die sich auszmveisen vermögen, daß sie d.ie 1:»
forderNch« Anzahl guter Bespannungen nach Bedarf aufbringen können, mit der I r in«
nerung eingeladen, jdaß sie die auf önoo fl. bestimmte Kaution entwedc^ar in Sonven-
tions-Münze oder Hanknoten, oder mittelst österreichischer nach dem lehten Wiener Börse«
curse berechneter Staatspapiere, oder mittclst auf Conv. Münze ausgefertigter, von dem
t. k. Fis^lamte als Pupillarfickerheit gewährend anerkannter Hypothelar^Instrumente von
dem Anfange der Licitation zu erlegen haben. . >« z

Die Oontractsbedingnisse können bev der Administratlon in den gewöhnlichen «mts-
fiunden von 6 Uhr früh bis « Uhr Nachmittags eingesehen werden.

OräK den »6. December l32'5.
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Z. i 5 i7 . C0 ncurs - V e r l a u t b a r u n g . ^ l̂d Nro. 2 l 3 Ä
(3) Für eine im Küstenlande erledigte Kreisingenieursste5e, mit welcher ein Ge-

halt von jährlichen 600 fi. verbunden lst, wlrd der Eoncurs bis zum i5 . Jänner
k. I . ausgeschrieben.

Eompetenten, welche diese Anstellung zu erhalten wünschen, haben innerhalb
des gedachten Zeitraums ihre Gesuche bey dieser Landesstelle einzureichen/ und sich
darin in Gcmaßheit der Eircular-Verordnung vom 19. April 1820, 3. 7089,
über ihre technischen Kenntnisse, d. i. dcr reinen und angewandten Mathematik,
der Meßkunst, der Situatlons- und anderer Plan;elchnunge/l, und insbesondere
über die sich eigen gemachte Theorie und Praris im Civ i l - , Wasser-, Straßen«
und Seebafenbau, so wie über den Besitz der deutschen und italienischen Sprache,
ihre Fähigkeiten, Verwendung, ihr moralisches Betragen und über ihre bisherige
Dienstleistung mit legalen Zeugnissen auszuweisen, zugleich aber auch ihr Va-
terland , Religion, Stand und Alter anzugeben.

Trieft am 22. Novtmber 1825.

. Z. »abg. V e r l a u t b a r u n g . 2a N r . 2763.
(5)V l )n derk. k. Staats» und Datrouatsherrschaft Sittich n?ird hiemit bekannt gemacht:

daß am 3. Zcbluar »624 Vormittag von 9 diK 12 Uhr in der Amtskanzlcy dieser Herr«
schaft die Mlt bohcrGudernialverordnungvom 2. August l. I . , Z. 9815, und Wohllöbl.
f. k. Staatsgütcr-Administrations.Intimate doo. 16.^27. ejusclom, Z. 3461, bewilligten
Nauherstellun^en an dem Pfarrhofe zu Si t t ich, im Wcqe der öffcntllchen Vcrst.'i^crung^
wo;u jeder, dcr das ioproc, Vadium des Auslnfspreiscs jener Artikel für die dcrscll.'cn
,u licltircn gedenket, zu erlegen oder sich sonst mit gehören Zeugnissen seiner politischen
Obrigkeit ubcr seine Vermögeniumstände auszuweisen vermag, der Zutr i t t gestattet wird,
an den» Mindestfordcrnden werden überlassen werdcn.

Nach dem von.der k. t. Prou. Staalsbuchhaltung adjustirten Kostenübcrschlage betragen r
ll) die Maurer »Arbeiten . , . . . i i o f t . 4 4 ^ 4 k r .
d) „ Zimmermanns. Arbeiten ^ . . . 7 5 . 4 2 ^ 4 .
c) „ Tischler»Arbeiten . . . . . i25 . .
ch „ Schlosser. Arbeiten 1 0 9 . 1 5
e) ^ Sckmied-Arbeiten, . ^ ^ . . 42 . 16 ,
t) ^ Hafner. Arbeiten . . . . . 6 9 , —
8) „ Glaser. Arbeiten . . . . . 4» « 45
li) « 2lnstrcickcr'Arbeiten . . . . . «4 ' 5c>
r) das Maurer-Mater iale . . . . . 252 . 33
ly ,» Zimtn^rmanns-MateriHle . ., . » n 5 - 22

Zusammen ic»26 st. 33 2̂ 4 kr.
Die Licitation wird thcilweise »ach Gattung dcr Professionisitn und des Mater ia l i

»oraenommen werden. I n dieser Hinsicht werden die Nntcrnöhmungsliebhadcr mit dcr
Bemerkung vorqelade,,, daß die Kostenüberschläge und Licnationsbedingmfse in dieser
Amtstanzlc» unter den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können, und daß
e5 jedem frey stehe, bey der Versteigerung auch mehrere Arbeiten und Materialgattun'
aen, oder auch alle zusammen i m Einzelnen zu vernehmen.

K. K. Staats , und PHtronatt-herrschaft Sittich am i5. December i 3 F .

Z. i5io. V e r l a u t b a r u n g . (^)
Das k. k. Bergoberamt in Idria bedarf eine Partie sieyevischen. oder croa-
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Aschen Weines von 6 bis 700 österreicher Eimer, welcher im Wege der Versiebe«
rung behandelt werden wird.

Diese Versteigerung wird am 10. Februar k. I . früh um 9 Uhr bey dem
k. k. Bergoberamte Idria abgehalten werden. Die Lieferungslustlgen haben ficb
demnach an dem benannten Tage mit Beibringung der Weinmuster entweder
persönlich/ oder durch Bevollmächtigte in dem oberamtlichen Rathssaale zu melden,
oder allenfalls auch lhre schriftlichen Antrage bis dahin mit Bestimmung der au<
ßersten Preise frey nach Idria gestellt, zu machen.

Die Leferung kann auf ein Mahl oder auch particnwese binnen 6 bis g
Wochen nach der dicßfalligen Verhandlung geschehen. Die Zahlung wird gegen
gcstampelte O.ulttung gleich nach der Ablieferung erfolgen; die anfälligen Mauthen,
mit Ausschluß des Zettelgeldes, werden dem Lieferanten von Sette des Berg-
oberamtes vergütet, und auch der Einfuhrspaß für den kroatischen Wein von
demselben erwirkt werden. Schließlich wird bemerkt, daß der Lieferant eine Cau<
tion mit 10 pro k'cnto des ganzen Weinbetrages wird zu erlegen haben, die er
im Baaren, in accevtirten Wechseln, öffentlichen Obligationen, oder .durch Hi-<
pothekar- oder Bürgschafts- Urkunden stellen kann.

Vom k. k. Odcrbcrgamte Idria den 18. December 1823.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. i5^3. (,)

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschce wird hicmlt bekannt gemacht: G3
habe Apollonia Gruber, durch Matthäus Grudcr zu Suchen, gegen Jacob Knauß, ven
Gebalt wegen angesprochenen 227 st. 42 kr. M . M . l:. ». c., unter 16. Octodcr 1823,
auf einen Schuldschein dd. 4> October r3o4, Klage angestrengt, worüber die Tagsatzung
auf den i l . d. M . angeordnet worden war. Nachdem jedoch dcm Beklagten wegen seiner
frühern Entfcrung aus seinem Wohnorte unwissend wohin die dießfä'Mge Klage nicht zu«
gestellt werden tonnte, so wurde obige Tagsatzung auf den 24. März 1624 übertragen,
ihm, Jacob Knauß, ein ^ul-lUc,,- adsentlg in der Person dcs Bez. Richters von Pölland
Herrn Ferdinand Simanoel deogcgeben, und mittelst Gegenwärtigen erinnert, daß er
demselben seine Behelfe, wodurä) er̂ sich gcqen die Klage zu schützen glaubt, an hand.cn '
zu gcdcn, oder einen andern Bevollmächtigten sicb wählen möge, widrigcni er die hier-
aus entstehenden nachtheiligcn Folgen sich seltzst zuzuschreiben haben würde.

Bezirksgericht des Herzogthums Gottschce am i ü . December 1L23.

Z. i5^4. ^ G d i c t. ^ ( I ) '
Bom Bezirksgerichte dci Hcrzogthums Gottschee wird hiermit allgemein kund ge,

macht: (Kä haoe Matthäus König von Pascnfeld, coiNra Johann Iaklitsch von daselbst,
wegen anacfprochcnem heirathSgut pr. 5u fl. M M . c. 5. c., unterm 26. October »82Z
auf dcn G^cvertrag dd. 2. I uny 1U19 die Klage angebracht, worüber die Tagsatzung
auf den 17. 0. M . angeordnet worden war. Nachdem jedoch dem Geklagten wegen sei»
ncr frühern Entfernung aus seinem Wohnorte unwissend wohin, die dicßfäslige Klage
nicht zugestellt werben tonnte, so wurde odige Tagsatzung auf dcn 24. März »L24 Nach»
mittaqs um 5 llhr überlegt, ihm, Hohann Iaklitsch, ein (^ii-awi- ab^clnig in der Person
des Bez. Richters von Pölland, Herrn Ferdinand Simandel beygegeben, und mittelst
gegenwärtigen Goicts erinnert, daß demselben seine Behelfe, wodurch er sich gegen die
Klage zu schützen glaubt/ an Handen zu gcben oder einen andern Bevollmächtigten sich
wahlen möge, widrigens er die hierorts entstehenden uachtheiligen Folgen sich selbst
zuzuschreiben habcn würde. Bezirksgericht Gottschee am 19. December 1625.



Z . »534. G d i c t . Nro. 2393.
( i ) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hiermit bekannt gemacht: Vsscy in Folge

Ansuchens des Herrn D r . Lucaö Ruß von Laidach, <̂<> pi-^5. 22. November l. Jah rs ,
Nrs . 2 I93, in die executive Versteigerung der dem Miclael Turf von Obcrlaibach ge»
hörigen,' der Herrschaft Loitsch sub Rect. Nr?, is zin^harcn, auf 5o4^ ft. 40 kr. gcricht«
lich geschätzten ganzen Hübe sammt den dazu gehörigen haus» und Wirthschaftsgebäu-
dcn und der auf 4»? st» geschätzten Fährnisse und I^unduä in»uuclu8, wegen schuldigen
»570 st. 34 kr. c. «. c.» gewilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Licitationstagsahungcn, und zwar die erste auf
den 5 t . Jänner, die zweyte auf den 12. März und die dritte auf den 20. April 1824,
jedesmahl um 9 Uhr f rüh, 'und zwar in dem zur gedachten Hübe qehö'riqcn V^.chnhause
Zlt Oberlo'tsch mi t dem Bcyscihc angeordnet, daß wenn die gcdaä)tL ganze Hubs, oder
oas clne oder das andere Stück der Fahrnisse oder desl^inäu» ini>liucl>,5 bey der ersten
oder zweyten Feilbiethungstaqsahung um die Schätzung oder darüber nicht an M a n n
gebracht werden könnte, das nicht verkaufte Stück oder Hude bey der dritten auch unter
der Sckäyung hintan gegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte und die intabulirtcn Gläubiger mit dem An-
hange in Kenntniß gesetzt werden, daß die Schätzung und die Licitaticnsbedinginsse
täglich bey diesem Gerichte zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 27. November 1L23.

Z . '5/^7 F e i l b i e t h u n g K . G d i c t . (1)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Gortschack wird hiermit bekannt gemacht, daß

über Ansüßen des Herrn Dr . Johann Oblak, Curators dcs abwesenden Thomas Schin-
tovitz, in die exscutive Fcildiethung seiner unter Gut Thurn an der Laiback fub Rcct.
N r . 62 dienstbaren, zu Deunize Haus^Nr. »0 liegenden, auf »zo ft. 5 5 k r . ^ M M . acricht-
lick geschälten Kaufcechtskäusche, wegen schuldigen Interessen pr. 4Z ft. 17 kr. M . 3A.
und Gerichtskosten pr< 4 ft. 4>5 kr., gcwiNiget worden sey.

Hierzu sino drey Termine, nähmlich der i5 , Jänner, 12. Februar und n . März
,824 , jederzeit um 1» Uhr Vormittags vor diesem Amte im Schlosse zu Gortschach mit
dem Beysetze bestimmt, daß wenn diese ftÜ^.e.sthenc Kausche weder bey der erstcn
noch zweyten Feilbiethungstagsatz«mz^um den^chätzungswertb oder darüber an M a n n
gebracht werden sollte, selbe'bey der dritten auch untcr N r Schätzung hintan gcgcdcn
werden würde. ' " - -

Bl,'zirksgerick?t Herrschaft Görtschach'dcn 29. November 1825.

Z . i55o. (3 d i c t. (2)
Hon dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Michelstätten wird hiemir bekannt ge-

wacht: Msey aufAnlanqen dcs Ant. Zudermann in die Ausfertigung derAmortisations-
(Zdicte hinsichtlich nachstehender, auf den vorhin Domin i t Pl^sscn'schen, nun dem Alex
Babitsch gehörigen, der Staatsherrschaft Mlchelstattcn sub Urb. 3iro. 5o und gä zinK.
baren, zu Michelstätten gelegenen Realitäten intabulirten, vorgedkch in Bcrlust gera.
lhcnen Urkunden, a ls :

a) der auf Herrn Andreas Ignaz Planinz lautenden Schuldobligation dd. 14. Oct.
»7g5, el intlldlilato 6. Novcmdcr ^7<j5, pr. 165 ft. ^ W . ;

b) der auf ebendenselben lautenden Schuldobligation, dd. 14. I u l y 1796, et inladu^
lato »6. I u l o »796, pr. 55 ft. L W . , gewilliget worden.

Demnach haben alle jene, welche auf diese Urkunden aus was immer für einem
Nechtigrunoe Ansprüche zu stellen vermeinen, sclbe binnen 1 Jahr , 6 Vochen und 2
Tagen sogewiß vor diesem Geriete geltend zu machen, als wisligens diese Urkunde«,
eigentlich die darauf befindlichen Intabulationscertisicate auf ferneres Anlangen für nich-
t i g , kraftlos» und getödtet erklärt werdiN wülden.

Bezirksgericht Slaatsherrschaft Michelstätten den ib . December 1823.



Z . i53». E d i c r. (2>
Alle jene, welche an den Verlaß des am 17. November d. I . zu Neumarktl »l> i«^

tes^w verstorbenen öar ty lmi Topscischa, vulgoTusu, aus was immer fur cinem Rechts«
grün)? en.cwcder als Hrben oder Gläubiger Ansprüche zu h^ben vermeinen, werden hie«
mit aufgefordert, am 14. Jänner 1.624 Vormittags um 9 Uhr vor dlesem Oerichte z"
erscheinen und ihre Ansp.ru de geltend zu machen, nndrigenS die Abhandlung geschlossen,
und der Verlaß dcn sich ieginmirenden (.̂ rben eingeantwortet werden würde..

V o n Bezirksgerichte Neumartl l am ^5. December »U23.

Z . i53«. ' E d i c t (2> ' '
Alle jene, welche an den Verlaß des mit Hinterlassung eines Testaments zu Btrdo

verstorbenen Michael Woritz, vülgo alten Mathiasch, ent^v?d«ra!i Erben oder Glaubigec
aus was immer für einem Nechtsgru-ide Ansprüche zu haben vcrni ' ink«, werden hiemit
aufgefordert, bey dec zu oiesem Znde auf den 14. I innec »32^ Vormittags um 9 Uhr
anberaumten Tagsahung, vor diescm Gerichte zu erscheinen, und ihre Ansprüche qeltenz
zu machen, widriges die Abbandlunq geschlossen und der Verlaß den sich legitimircn»
den Orden eingeantwortet werten würde.

Vom Bezirksgerichte Neumarttl am »5. December >6»5^

Z. l4c)2. (3)
V,-^ ->em Bezirs3g3richte Treffen in Unterlrain wird hiemit bekannt gemacht: Ts

sey auf Rauhen de5 Franz Ka' t^ l ,^ von Korenitta, wider Mathias Miliitsch vonLoque,.
wegen schuldigen i6l, fl. 16 kr. c. ,. c. > in die erecutioe Versteigerung der, dem Lehtern
geyöri;»:n, zu ^saU2 in der Yauptgemeinde Doderni^ liegenden, der Staatsberrschaft
Sittlch sud Rect. 3?.^. 32 und 54 dienstbaren zwey Rusticalhuben sammt Gebäud««
gewilliget, und zu oeren Vornahme drey Termine, nähmlich auf den 9^ December l. F.,
den 5. Jänner und den 9. Februar k. I > , jedes Mahl von 9 bis l2 'Ubr Mittags i'N
Orte oes liegenden Guts mit dem Anhange bestimmt worden, daß gedachte Realitäten,
wenn ^ wedcr am emen noch zwioten vermine um den gerichtlich erhobenen S hätzun^s.
wert^ pr. 7^5 st. an Mann gebracht würden, am> dritten Termlne auch unter dcc Sch.i^
tzung, werden hintan gegeben, werden. -?'

Bezirksgerichr Tressen am 5. November 162^
A n m e r k u n g . Am eisten Termine hat sich kein Kauflustiger gtm<ldet.

Z ? l 5 ^ (5) Nro. löST^
Das bekannt: OK habe über Ansuchen deß

Arn. Johann Peter Plauß, Gewerler zu Oiönern, in die Amortisirung des vorgeblich
m Verlast gerathenen, auf sämlntlichc auf Nahmen oes Herrn Johann Peter P laug,
grun5l)üchlich angeschriebene 'Xealttäten zu Gunsten der Frau. Helena P l^uy , gebor»«
Radowitsch, intabulirten Hcirathsvertragcs dd. 16. August »7L5,, «t i n^ l , . 17. Iuny »79«''
respv. dessen Intabulatlonscertisicates gewilliget.

(Ks haden daher alle jen-e, welche a^6 benannter Urkunde einen Anspruch zu machen
gedenken, ihr vcr.,nemtlich»i 9kcht binnen ,- Jahr, 6. Wochen und 5 Tagen hierorts se»
g,ewiß geltend z», machei:, !,iori,ii.'n^ ^il,ln:lte Urkunde respv-, deren Intabulatisnscertlsi.-.
cat für null uno nichtig uno trsftlot erklärt werden würde»

Bezirksgericht StaatSh.errschast Üack am 2a. October ^623.

Z^ i 5 i 3 . F ,e i l b ie tbunüs « E d i c t . »cl Nro. 976.
(5) Von dem Bezirksgerichte zu Genosetsb >rird hiemit bekannt gcmacbt: E3 se» auf

Ansuchen deö Herrn Johann Tadniz von Rakitneg, we^en schuldigen 1.49 si. i l kr. c. «.
e-., die mittelst Bescheides volN 22. Mal) d. I . , Z. 43c», gegen Anton Premmu vulgs
Blaschkauz von Prawalo be.visliate, aber nacdt i ilich suspendirte Feilbiethung, der gegne«
lifchen, gerichtli.ch auf 57^5 st. C. M . geschä^i-, zu Prawald gelegenen, aus einemHaus»
zin^ Mrthschaics^cbHusen^ dan» möhrccen Grundstücken, bestehenden Realitäten aut
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fen 5. December d. I , 7. Jänner und 7. Februar '824, jedes M a U srüke um r> Uhr
,m Orte P r ^ r . l d ml l dem Beysahe reassumilt norden, daß wenn die stückweise f i l i u -
b.cthenoen Realitäten weder bey der ersten noch zweyten Feilbicth«ngötagsatzung um den

Mann gebracht werden tonnten, selbe bey der dritten
auch unter demselben hmtan gegeben werden würden

Die Kauflustigen haben daber an obbestimmtcn Tagen jederzeit frühe um q Uhr
m Prawald zu erscheinen. Bezirksgericht Scnosctsch dcn 16. c>tobcr 1825

A n m e r k . Bey der ersten FellbiethuNgstagsatzung hat sich lein Kauflustiger gemeldet.

L- ^5iz. « . . . . Convoca t ionS« E d i c t . (3)
^Von dem Bezirksgerichte der Cameralherrschaft VeldeS wirb Mgemein bekannt «e.

" 5 ^ ' ' k 5 ^ . ! ! . ^ ^ ^ der Apollonla verwitwete« Arch, undMsthias Schuab
â ö sichtl ich aufgestellte Vormünder, zur Erforschung der Schuldenlast naä> dem am
2d. September '823 todt vorgefundenen Mart in Arch vulgo Laudan, aus F<ist?tz w
der Wachem, ^ Tag ayung auf den 3o. December l. I . Bormittag um 9 Uh " r d i "
,scm t. t. Bez,rsiger.ckte bestimmt worden, bey nvl<5er aNe jene, w?lcle c« diesem Ver-
laß aus was lmm«r fur emem Rechtsgrunde Ansplüchc iA stcNcn vermeinen, solcl>c soa «
wlß ««melden und rechtsgeltend darthun sollen, w,drigens sie die ^clgen des §. 8 ? b '
G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden. ^ ^ ^

Bezirksgericht Staatshcrrschaft Veldes d«n,H. November ,325.

^ ' ' ' ^ ' . . . «, L i c i t a t i 0 ns . EVi?t . sZ) —
A s '^ > ' ^ ' Bezirksgerichte Vcldes wird allgemein icsannt gemaä t : Gs sey auf
Ansuchen der Mana Hudomallitsch, gedornen Rosman^, im eigenen und im Na^n cn
lhrer Schwester Ursula Rosmann von sseistrih beo Neumartt l , in iie erecutwe Ä i ^ ^ / .
/ ' " " " s der dem Jacob Sodia eiqenthümlich angehören, dcr Staatsbcrrschaft Vcldes
sub Rcct. Nro. 9.6 zmSbaren, zu Fe,str.y in der Wochein sub Consc. Nro /4 b e b ^ e ^
gerichtlich auf 2.82 si. 2« kr M . <^ geschätzten Ganzhube nebst'Wol^n und Wirtb^
schaftSgebaudcn, wegen schu fen a5o ft L W . M . M . gewilliget, und zu d,m N
drey Termme, als der 28. Jänner, der 26. Februar und der 2o. V^ärz 1824 n t d"m
Anhange sestgeftht worden, daß wcun d'c erwähnte Ganzhube sammt An- und <ucehör
rrcder beyder ersten noch zweyten Veraußelungstagsahung um die Schätzung oder dar-
über an Mann gebracht werden konnte, sie bey der dritten auch unter demselben bintan
gegeben werden wurde. «?""«,!

ÜbrigenS steht den Kauflustigen frey, die dreßfälligen LicitatioMedinaniffe und die
Schätzung von dieser Ganzhube mir allen darauf lastenden Beschwerden „ zu den acw^dn,
llchen Amtsstuxden hierorts einzusehen oder Abschrift darbn zu verlangen.

Bezirksgericht Staatsherrstdaft Veldes den 10. December 1825,

Z- i 5 l6 . , L i c i t a i i o n s « Gd ic t . " ? 5 )
Bsn dem k. ?. Bezirksgerichte Veldei wird hiermit kund gemacht: Es sey über

Anlangen d.es Ignaz Iekler von Kopriunig, wider Michael Diak ^ Grundbesitzer zu Je-
reka, wegen schuldigen 79 st',24 kr', sammt Nebenverbi?,dlichsciten, in die öffentliche ^
ß«llb,ethunq der dem Letztern eigenthümlich ftchör,Z,n, der Cameralherrschasl Veldcs
sub Urb. Nro. n 6 3 dienstbaren, auf ,00 ss. M M . gerichtlich qesä>ätztc>. Gcreutbwiese
^tibernxa, von 6 Centen heufechsung, und des Ackers s>c)l5 Katern« IIi5c>>c>, von 1 Mer-
Ung Anbau, nebst zwey 2 ,5 ü- gerichtlich gcsö ä'ytcr Kühe, gew<Nigct, und hiezu drey
^lcttatlonStagsützungen, und zwar leerste auf Dienstag den 29, Jänner, die zweyte auf
Montag den 1. März und die dritte auf Mittwoch den 3 i . Mär ; ,824 sts-ts frühe um
9 Uhr im Orte zu Iereka in dcrWochein nnt dem Anhange fcsigesetzt norden, taß wenn
ô ese Grundstücke nebst den zweo Kühen bey dcm ersten oder zweyten Termine vm'den
^cyahungswerth odel darüber nicht an Mann gebracht werden scNien,, selbe bty dem dlit«
lt«n auch unter der Schätzung hintan gegeben werden.



^ ° Übrigens haben alle jene, welche diese Grundstücke oder die zwey Kübe zu kaufen
gesonnen sin>, an obigen Tagen im Orte zu Iereta in der Wockein zu erschcnien.

Bezirksgericht Staatöhecrschaft Veldes den »».December ,62^.

Z . »5og. (5)
Das Bezirksgericht Ttaatsherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchen

>er Elisabeth Ambrusitscd nachfolgender auf dem in der (Htadt Lack suh Confc. Nr . 1^7
liegenden, der Stadt Lack sud Urb. Nro. ioä zinsbaren Hause sammt Zugehörintabulirter,
Vorgeblich in Verlust gerathener Urtunoen, respv. der Intabulationscertisicate, a ls :

a) des zu Gunsten des Ignaz Amdrusitsch intabulirten Schuldscheines dd. et ilN»b. 7.
Jänner 1785, pr. b ia ft.; - .

K) des zu Gunsten der Slisabeth Ambrusitsch intabulirten Ghevertragos dd. »3. et
ilNn.1). 25. Jänner 1765, pr. 5 la st., und endlich

c) des zu Gunsten des Michael Ambrusitsch, intabulirten ÜbergabSvertrages dd. e»
intad. 7. März »Log, pr. 1700 ft. gewilliget.

OZ haben daher alle jene, welcke aus einer oder dee andern dieser Urkunden einen
gcrechre»! Anspruch zu machen acdente», ihr vermeintliches Recht dinnen einem Jahr«
sechs Wochen und drey Tag.'n soge>riß hierorts geltend zu machen, widrigens auf ferne»
res Ansuchen der Olisaveth AmbruUtfch, dcnann« Urkunden, respo. deren InlilbulationZ«
certificate', für nuN, nichtig und kraftlos erklärt werden.

Bezirksgericht Staatöherrschafc Lack am l<>. December »ä«2>.

Z . i5o7. l3 d i c t. (5)
Alle jene, welche auf die Verlassenschaft des, zu Sapoudi« diese» Bezirkes am »3.

November d. I . verstorbenen, Sebastian Laurinz, Bauern und Schisimann am Sau«
ströme, aus was immer für einem Rechtsgrunde Forderungen zu stellen vermeinen, unb
jene, welche daher etwas schulden, haben am »4. Jänner 1624 Vormittag um 8 Udl
um so gewisser in dieser Amtstanzley zu erscheinen^ und ihre Ansprüche geltend zu ma<
chen, ats sich erstere die Folgen §. 6,4 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben . und letztere
shiie wetters eingeklagt werden. V o m Bez. Ger. Psnovitsch am ^3. December i ü . . I .

Von>Bezirf3.qerichte der Herrschaft Flödnig wird bekannt gemacht: Es sey über A n .
langen des Herrn D r . Lusner, (Zurator der Jacob Petatz'schen Kinder, zur Erforschung
der Schuldenlast nach ihrem zu Oberpirnitsch verstorbenen Vater Iacsb Petatz , die Tag»
sayung auf den3o. Jänner »624,^ Vormittags um 9 Uhr vor dicftm^Bezirksgerichte be»
stimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesem Verlaß auA was immer für
einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen berechtiget zu fevn glauben, diesen söge«
rmß anzubringen und geltend zu machen haben, roidrigeni derselbe abgehandelt «nd den
Intcstaterben eingeantwortet werden würde.

V o m Bezirksgerichte Flödnig den 23. December 1623.

Z . ,527. A n z e i g e . (3)
Der schon bekannte I . L o w y , Zahnarzt, hat die S^re, einem hohen Adel , lobt.

k. k. M i l i t ä r , so wie auch einem velehrungüwücdigen Publicum seine Ankunft anzuzci«
gen, und biethet iedem an ^ahnkrankhett«n leibenden durch seine Kunst , so wie auch
alö Operateur der Mundlrankheiten, die thätigste Hülfe an.

Ferner plombirt er hschle Iähne und seht auch Zähne e in, welche den natürliche»
g<Mj ähnlich sind; m m kann auch «Zonseroatioliö« und PräservstiV'Mittel hadcn, nahm»
Kch: 3a,hntinccu.r für s.ordutischeö Zahnsieis.s^ Geister für Zahnschmerzen :c. , und so
l̂ uch Zahnpulver.

Gmpftehlt sich zu gutigen Befehlen.
Wirtl ichen Armen dienet er unentgeldlich.

^egirt beym wilden M a n n im isten Stock Z immkl -Nro. ,»
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Gubornial - Verlautbarungen.

Z . i6ZH. Concurs-Verlautbarung aä N r . 17560
für das Lehramt der Zten "Classe an der Knaben-Haufttschule zu Cherso.

(1) Für die an der k. k. deutsch- italienischen Hauptschule zu Cherso im Mit ter-
burger Kreise zu besetzende Lehrstelle der Zten Classe, womit ein Gehalt jahrlicher
400 fi. aus dem f. k. Schulfonde verbunden ist, wird hiermit der Eoncurs biS
Mit te Februar 1824 eröffnet.

Diejenigen, welche um selbe anzuhalten gedenken, haben ihre eigenhändig
geschriebenen, an Se^. Ap. Majestät den Kaiser und König styllsirten, mit dem
Taufscheine, Moral i tats-, Gesundheits- und Lehrfähigkeits-Zeugnisse, so wie mit
andcrn ihre etwaige Amtslelstung oder Verdienste erweisenden Documenten ver-
sehenen Bittgesuche bis zum obgedachten Concurs-Termine an dieses f. k. Gu-
bernium, einzusenden, und sich darin insbesondere über vollkommene Kenntniß,
nicht nur der deutschen sondern auch der italienischen Sprache auszuweisen.

K. K. lllyr. küstcnl. Gubernium. Triest am 19. December 1823.

Z. i553. Ei.'ncuvs-Verlautbarung. »ä N r . 17559.
(1) Für den Trivialschuldienst und für die damit vereinigte Organisten- Stese

zu Pedena, mit welcher ein jährlicher Betrag aus der Klrchencasse im Baren
mit . . . . . . . . . . i5o st. kr.
als Organist aus der oberwahnten Casse m i t . . . 72 - —" — -j
dann Naturalbcptragen in Hafer und Gerste, im Gelde berech-
net auf jahrliche . . „ . . . . 52 - 3 5 ^ 3 <

zusammen^mit . . 254^ft. 352)3 kr.
sammt freyer Wohnung im Schulgebaude verbunden sind, wird h^rzpit der B i t t -
Concurs b̂ s i 5 . Februar 182H eröffnet.

Daher haben alle jene Indiv iduen, welche sich für gedachtes kehramt und
für den Origanistendienst geeignet finden, ihre eigenhändig geschriebenen Bittge-
suche sammt den Zeugnissen über A l ter , Vaterland, S t a n d , Rel igion, Mora«
l i tär , Gesundheit, Wehrfähigkeit, Sprachen und Kenntniß des Orgelspitles bis
zum obangeführten Termine bey dieser Schulenoberaufsicht einzureichen.

K. K. Schulenoberanfsicht zu Triest den i 5 . December 1623.

Aemtliche Verlautbarung»
2. i55o. V e r l a u t b a r u n g . (1)

Naö k. t. hohe aslgcmeweHoftammer^ Präsidium hat mit dem Decrete vom 5. d.
M . , Z- 21L9 genedmiget, daß die Verschls^ßpreise bey dcm extrafeinen 3 König Rauch«
tadake in Palctcn Nr. 9 , für die Cofümcnten im Großen von 1 st. iL f r . , auf Einen
Onlden zwölf Kreutzcr, und für die Consumenten im Kleinen von » ft. 24 kr., auf
Einen Gulden zwanzig Kreutzer pr. Pfund leicht Gewicht, oder auf zwanzig Kreuher
pr. l)4 Pfund. Ney tzen extrafeinen 3 Kömg Nauchtabakbriefen Nr. 10, für roo Stücke
an bie Eonsumcnten im Großen, von 6 st. i5 kr.,-auf Sechs Gulden neun Keuher^
Endlich bey dem echten Ungar« Rauchtabak fm die Eonsumenttn un Großen^ von » fi.>

(Zur Beylage Nro. io^> '



_

,z kr. auf Fünfzig vier Krcutzer, pr. Pfund leicht Gewicht herabgesetzt, und von dieser
letzteren Sorte zugleich ^2 und 1̂ 4 pfundige Pakete im Verhältnisse des PreiseS von
Ginem Gulden für daS Pfund leicht Gewicht an die Eonsumenten im Kleinen abgege»
ben werden dürfen.

Welche TariffSbestimmungen mit 1. Jänner 1824 allgemein in Wirksamkeit zutre-
ten haben.

Von der k. t. Tabak« und Stämpclgefällen.Administration. Laidach am 3o. De<
eember »623.

" '"Vermischte V^aütbärüngen^ ^
Z. »5^6. F e i l b i e t h u n g s , Td i c t . (,)

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Görtschach wird hiermit bekannt gemacht, daß
über Anlangen des Gregor Kovatschitsch, in die erecutive Fcilbiethung der dem Thomas
Skerbina gehörigen, zu ^3snnl^»'ixa Haut »Nr. «liegenden, dem Gute Thurn an
der Laiback sub Urb. Nr. io, Rcct. Nr. 78 zinsbaren, auf 976 fl. 9 1̂2 kr M . M- ge«
richtlich geschätzten ^6 hübe, wegen schuldigen iao st. M M . c. 5. c., g'cwilliget worden sey.

Hierzu sino drey Termine, nähmlich der 22. Jänner, 19. Februar und i9. März
^624, jederzeit um io Uhr Vormittags vor diesem Amte im Schlosse zu Görtschach mit
dem Anhange ausgeschrieben, daß wcnn diese feilzcbothcne Realität weder beyder erste,»
noch zweyten Feilbiethunqsragsayung um den Schähungswcrth oder dalüber an Mann
zebrackt werden sollte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben
werden würde.

Bezirksgericht Herrschaft Görtschach den 26. November ,623.

Z. ,54^ O d i c t. Nr. 62«.
(,) Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft Ponovitsch wird hicmit zur allgemeinen

Kenntniß gebrackt, daß alle jene, welche einige Ansprüche auf die Verl.issclischaft des am
27. October »623 zu Unterhöttitsch verstorbenen GanzhüblersJacob Suppantschitsch, am
i5. Jänne r k. I . , und des am 9. October ,623 zu Verch verstorbenen GanzhüblcrK
Marcus Zörr«', am 14. Jänner k. I . Vormittags um 9 Uhr um so gewisser in ditscr
Amtskanzley zu erscheinen und ihre Ansprüche geltend zu machen haben, als sich selbe
«m Ausbleibungsfalle die Folgen des §. 6,4 b. G. A. selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Ponovltsch am 20. December i8z3.

Z 7 V 5 ' ^ (3 d i c t. Nr. ,334.
(,) Von der Bezirksobrigkeit Krupp in Unterkrain wird zur allgemeinen Kenntniß ge-

bracht, daß wegen Grundsteuer-Rückständen mehrerer Insassen, die mit Pfand belegten,
in oer Herrschaft Möttting erliegenden i2äo österr. Eimer Wein, aeschäht der Eimer
zu 2 ft. 40 kr. M M . - aus den d'sten Wciigebirgen >crGegend, und in große Fassersor̂ z«
faltig gesammelt, am 9. Jänner 1624 Vor« und Nachmittags fap. cder eimerweise
gegen soglech bare Bezahlung ossentlich werden verkauft werden, wozu die Kauflustigen
eingeladen sind.

Bczirl'liodrigkeit Krupp den 24. December ,523.

W s Weitzen . . . . 2 fi. Z5 kr.
« Kukuruz . . . . — „ — . ,
W TW n»ed^ - öfterrnchischer Körn ^- ^ __ ^

W ^a,den . . . . __ ^ — „



Ver2eicluü55 äer ^euMkrZ ̂  Gratulanten in I^aikacki

HZßlllerr /i.nton Pendel 5o
23l „ ^>len. Mar^uiZ von l^oxani, 8tr»886N - dc»m- 3o

iniLsär in IvrainuurF, und (^emaln'inn 5o
2/o „ ^ok. Iiouer>vein, Oderlieut. de^? . N. ? . I . U.
2^! I'räule Mar ia ^nna V. l^onpini , 3ul t5-Darne 3a
242 I^Ierr I^uc25 l^rad Oe)s I^uzNl^al
^45 ^ (^Loi'F 8eldecnter und I'Hinili« 3i
244 „ Matn. I.o^er, Lexirli8ricl^ter in ̂ eilnitk 3,
245 Il'rau ^o3eonine, (^l^linn v. I^antln'eri 5i
246 „ Maria Ve83el, Ic. lc. I^andratl^-'Wit^vl; 3i
247 lerr Lernn. Ve88el, lc. lc. <^ud. doncini3t, und 3,

(^ernaidinn 3i
2^8 „ I^ridulin I^üle^ in <^ott8cnee, und I^ainilie 3^>
249 „ I^eonn. 3Inza in (^ott8cliee, und (?emanlinN 3l
250 „ Weni . Î eo )̂. 8trau35. 5i
251 „ Lart. ?äuer 3i
252 „ Voetor ^Vndrea3 I^e^at 3:
253 „ I'i-. Xav. I^iclltc?!-, kio5«85cii- 3̂
254 3:

^ ^ ! vi<: viLi- Htzt-ren vonicapläne 2:

267 ^ 5:
256 „ ĉ>5. l^ollod, t^nplan de^ 3t. ̂ lacol)
25c) „ 1 l̂,nxian ^lideix, <̂ eltc> cleNa 5:
260 „ ŝun̂ . Ivliam unä I^Äinillc: 3l
261 „ 8iepn. »son. (Vollöl) 3:
262 I>2ii I^iizab sernitx, HgnäeiäinannZ.WiNvo nnä 5!

I'amili« 3
265 „ Mai-ig, (^ollina)'!' 3̂
264 „ ^s)5cnll» Di'̂ r» 5̂
265 Ilerr l̂ol>. ^ . ,?iinc)r 3
266 „ ^oli. Macntigcr, lc. Iĉ  krotneoilg-virector 5
267 li'i-au M^rF. ^nlavania unä I'iiniilic I
266 Herr »loli. Kseitter 5
269 „ I'ranx lauster I
270 I>au Llizab. scki-e/, ll. !c. (^ui). Zecretäi-z-WiNvi;
271 „ Mnrg2,et!iii, ^clll! v. IvIoLLnan Z
272 Herr Vinx. Nitlei- v. XlngssNau und I'^miU« I
273 j , Lx«n , ?^^ '^^^^^ '"^N2nt I
274 „ M^i-t. I^ldantLcnitzcn Z
2?5 „ ^ ^ , . Fl<idin8iii, 0d.r.^ontlollor,u.l"llmilio. Z
276 „ ^gck und I'ainilio I
277 ^inc^ ^^it8^ lc. lc: Oitnitial - ̂ ctu'är, und I

tHtünanlinn 3
278 ^ ^u^nsUn vn^t'IIi 3
279 -^oU'gllng Kuntx
260 " VVo^an^ Kiner v. XnNc'rnclork 3
281 " Heu». <^riLnx1ei-, I lanl^^inann, und (^em. ^
282 ^ v. t>lac», l̂ . jlc. Nllnziii'un^-InLnecwr in ?

KeuswdÜ
285 ^ Mic!>. ^c ! ,mi^ , lc. Ic. Mapnirunß5-^,djunct ?

in ?^^u8^dll ^
264 Mc ln I^etruvicl», dettc, deNo ^

in I^eiizwdtl ^
265 „ Maxime NllinuitH deUo dotlo ^

in ^cu8l2dtl ^
2L6 ^ I^i«ut6nantl>to1, ZlationZ-domniÄndanlin ^

I^l!U5wdtI !
287 „ I'l-anx (^«Ile nnd I'amilie !
288 „ î l-llN?. I^dl-ioNi l
289 „ ( l̂ii-l I^udlin^i- !
290 „ ^ . ̂ s. ^uordc-i-goi', !c. i<. Lau- u. 3tl2550N^8iLt<
291 „ ^«n. N. 'I'abouil:
292 „ 1^. v. Iiöwengi-eif, t l l i re i ' der I»nv8ik
293 „ >̂08. 3cl,ic!,bor dettu' liett»
294 « ^NWN rt)1«32 de«o lI<,'U0
2c)5 „ I'r-. X. Ko8»glau', I'neuloz
296 „ ^nt«n I^o8cllier, doUc,
2«7 ^oi^ann Favei-el, deu«
296 „ M^ic. 81illndc!i-, I?süi-l-Vic^i- in ?i-iin8l<2^
299 I'i-au ^.nna V.udolpn !
5ao llerr ^>>n. I^olx, Pfarrei- in dei- ^ i n a «
Io Zac. (^/cää^oN)' und (^onianiinn
2c>2 " Märt. (^UÄi2, 8t2di-(!aplÄN 211 3t̂  ^acob
Io3 " ^nlon I I n k i , RiUinmLU!!- ^
5o4 I^rau Il ici-. I»Illninl7., (^mer. Verhalt. ^Vl^vch

und ^oc^tLi- ^o3e^a
3o5 Herr ^nt. Müllcr, k. lc. Qub. Concipiät

î r,
3ol> llerr Micl». ?653ial:li,M»nd6l8wInn, undk'Kwilie
O07 „ ^. 8 . ? ' ^ ! , lc. k. ^aklmeiztei-, u. I^2rnilie
5od „ ^on. ? inp2n, Verw. und Vex. doinmiLäär

in I'reudenil,»!, und I^amilit:
309 » ^«k. ?f. ̂ ovack, Ver>v. und Lt:2. Commiäiär

in Minicendorl
310 „ <Ion. v. (^andin
3 n kraule ^Vloizisi v. (^^ndin
3i2 b>2u Baroninn v. (^odeiü und I'amilis
3i5 Herr ^Vnt. Varon v. (^o^ ' I i , 5onn
314 I^in Ungenanntllr
315 llerr " ldom. soi lner, Ic. k. 1 ' . (^. M Verwalter
3i( i „ Dcictor 3t(!rinul!«
3»7 „ I ' . 8. Xoiln^r, (^eti-eidnändler, u. t^emaklinn
5 i8 I2in Ungenannter
319 Herr M o l l , I i. lc. 0ber^ !em. von ?. !<>?. I . K.
32l» „ I^ud>vig Walnl
321 „ »Ic>8. 2i3cl^inan
322 „ ÜVIicn. I<".
325 „ »108. lädier V. 'VVatxI, I(. ̂  Qenerai-Mgjor,

Lr i^ad. u. Mi l i t . ^Nln^andllnt, mit I^Äinilit:
524 „ ^.nt. v. I l ja l tour, lc- l<. I^ieut. ü r i ^ . M . Oom.

^.djutant, und NuUnr
525 MadÄinn 1^ UHrunne de ^äller5tein
326 Herr ^dgtn Ma^er
327 „ ^on. V^ÄZner, lc. li. l^ud. doneip., u. I'aMiIie

l 528 „ (^1ä3er, jc. lc. Oberlieutenant
529 „ ^.. (?., (Igpian in LßF öd ladpetscl,
35c) „ I > . Lert i und ^ain'lio
55i „ Kienard Better uncl (^ernanlinn
332 I?ainilie ^.Iwn
555 Herr ^od. 8a1olcar, 8pililli2i
554 I'rau ^,nna I^ ic lu, VucliliUndlerinn
555 MinIIe. ^^nctte L i c lU , ciLre« I^iclito
356 Herr Zcninidiiawmer^ ^. lc. <^l) . Natn und?o^

e l i xe^ -v i r l ^ t o r , und (^em^nlinn
337 „ I^ranx I ' ran^, Ii. lc. l lauptnlann
358 I>au ^nna I ' ianx, dessen (^cinalilinn
3Z9 llerr Ilaucic, l i . !<. IlÄUPtn^nn unä Familie
340 „ ^.1^urin,l<.lc.8t. ul .5ndr. l^2ln,!ni t l^aini l i6

.̂ 34i „ I'l '. suurn^ , lc. k. <^ul). 3ec-retär
542 „ I><lN2 X . lÜeliuuin und I^«n,ille

^ 5 4 5 „ ^c>». 1>enx , Dtiutscli^n ^)i-den5-I^rie3»el
3/̂ ^ ,̂ I^N22 und ^ic»8ia Illi»i,it5f:k
345 1'i'üu^nna V. .M^LÜür,!!, k. l i . ̂ n^eilut. ?l'ä5i^cn^

ten - Wit>ve
346 Herr i)ilniel v. Iv«n^iu5

>> 547 „ 1'rliNX V.0NOI2

n 348 „ I^r. 3>vnl)od2, Ic. lc. Voinnin.^^ininiätrNtion«-
O!>el>vnldlnei5ter, und ̂  uniilie

U Z49 Herren (3edr. I1ein>«nn / ^
550 I lorr ^«8. R.auä, ll^nde^wMH und (^emanlinn
551 ^ I^2U8tu3 (^radlselieg, i 'r iare
552 5, 1 ,̂. 5c^läger, (^2?n. Ver^v., und (^ernanlinn
555 „ 8imon Nerllllv und (^em2nlinn
35'4 „ v n n . Vovaelc, 3leuereinneli,ner in Dressen

n 555 j , 3i!v. Ür^älnig, Ve?.irlc8-'Wund2rxt in Grellen
556 „ ŝ. Xenlcer, (!am. Ver^ alter u. Vexirlc8-<^om.
55 i'räule >Vi<1i>va!da Denker
358 Herr
359 „ ^lun. >Veinderi;er, Ic. Ic. Insvecwrats-t^un^

>ti trollor in Idria
360 3e. I'ür^Iiallc: <̂ iii>d<?n Ilci-i-^ußuHtin v. t^l-uber,

^>xdi8<'Ilui' von s l̂?t>ui-F
361 I-I-Unio M ^ ^ " » c ; » ^ ^ V , ^
26" IIt?il- Naui'lmÄi,,, I'«cliHl- unll «^emalilinn
363 5, äuic- .In^plia ^.i8^er
^64 Herr I'älniricn Î i8<-ner
26) « ^ . vimitx , lc. lc. ?rov. 3t. L. I^ecnn. I^Htli,

und l^ernanlinn
366 j , v. Hi3orun^ lc.Ic. rrov.8t.V.^6cnn 0t8ci2i
367 « ^eop. Ledeniß j<. lc. 3l. L. I n ^ , ^
568 „ I r. I.acl<ner, I<. k. 5t,. L. ^cl)e38i8t
569 „ ^ol.. Ivorn1)e, gor, lc. lc. 8t N. Kec,.n. o^c la l
ö^o „ 3cwma, Il^uptingnn 1'e) I». N.I.K., ̂  ^ m

ch 371 „ Leülco, Ic. lc. Nililär-VerpNeg3-^djunct
372 „ Voetor I^orenx Nderl und (^einMinn
575 „ I'r. XeLcklca und Familie



274 Verr N . Lcller v. I^evälesr
2?5 „ (Ällist. Malerne, Wunäar^t
3?6 „ ^ i«iä Xettel, lc.lc. k<^l ln. ONc ia l , u. (^em.
^77 „ ^. k. 5uup2nt8cnit3cll, Hanäelzm., u. I'alnili« ^
2?U ^ Aepe3cnit2, lc. lc. (^ürxei- I^anär. ^uzcultant
2?9 „ >VanF, lc. lc.'laxator

56t ^ I > . v. t^i-omaäxlci unä (^einanlinn
3Ü2 1̂ 12« I'ranxlLlia Lranäl unä kraule I'ocntsr
2«3>il^,i ' ^,nä. ^lunäsin^er unä Oemanlinn
2U4 „ Il^iger, lc. li. Odei-Iieut. v . > . 1^. ? . I . I i .
^ ^ „ Doktor banger
^ " " „ IV. v. ?os3aner in Ixaäman3äc»rl
^ 7 „ ŝac. 5>Lvei'ui' äetto
^ „ I'>. I^Ätäckltäcl, ästto
^"9 „ I^n. U,ndit3cn äetto

^9^ ;, li'i'.I^.MoFeiner, Inllauei- äe8 (^ut3 poä wein
^92 ,̂ ^ac. 3uvoann, k. l i . Vl8ti-lct8-l'öi8!.or
^9^ ,̂ I^eon. ^auniFärten, Doctor ci^i- 1^l,l:ll^
?9^ ^ ^08. k,ulc^l,2
^ „ I'i-. I lübner uncl (>emal,Nnn

!?97 I^r^u (^i-ällnil v. 8tudllliI)ei-A
59^ Harr ^ lo ,3 II22N
^39 „ ^.luis Ü6l. v. I ' icktenau, Pächter (lĉ i I lc l i - -

8cl̂ ast I'onovitZoll, unc! <^enl2liliiill
^k) ^ F05. ?cii-Liita, ^,^'ä6«nnl<<'i-
^^^ „ (üarl I^el^mann nncl (^crn^lilinn
^ 2 ^ ^o'a. N. V/einIiarl l t , !c. ic. «rstc'r 1). Obl?!--

Qinl8 »(^onl.r. V. (^(irx, unci l^t^mli i l l l in
^^2 „ ^l . ?i^ij<?'.vit2, lc.ll. ü . ^.6m. ̂ u8tiill5-1jl^aiiUL
^"4 „ Urd. ^8cl^d<:, vom^er i -
^ ^ „ ^05. Ora l v. ' l k u i l l , !<. lc. ^lajur
^ v I^rau 3(.'la^Ii. (^rälinn von ^ l l u r n , ße!). l^r'lilinn

Oi3:jn Ii.«3ünderg
^ 7 H«ii- ^soll. I to in ig unä I^amilia
^^^ „ I<!oi-. V^edc;r3 , norx. ^.uei'5^). Ii.Htn unä (^ä-

t,<;r - I nä^c ta r
ĉ»9 „ ^03. 1i.lo!näl

H20 ^ Dactor ^ l l ä . I^a^i-ctn unä (^omälili'nn
4»l „ ŝ. ^«^ti-on , k.k. ö2uc. ^ ä m . Kock.Ii^viäent
^ ' 2 ^ (lonr. I)l?ll-Inc<,'5clil
4 '3 „ I'r. s H u d o r l , k. lc. ^ ä m . Zeamw

^^5 ^ I^rnc3t von Ilüsci-n unä l^cmaklinn in I i l^^
ol^ 1?oänetscl»

^16 „ ^lan. ?>l, äckaü'er, Lexirlisricllier in I^gg od
I 'nä^e^H

/il? „ ^. 6clll2l<«i-, ^Vcltpria3l^r

^ic) ^ I?i-. Vo8i2l« unä (^ernalilinn
^2c> » Doctor 1^. W . I^''n^>icn
H2i „ 1^i!lL8v, (^üt6rl)65itxc:r
422 „ »?on̂ , L . I<,Ä8lner unä I 'amilia
423 » s!a; I?t-«vnel!- v. Xois
^2^ ,, I'r^.u ^^rapi l inL I^revinn von Xoi», Fss^orne

<^ r ^nn van /.icn«!i)u5^
/!,25 H«rr ^05. ^ 'nnc i -
426 „ <^2rl v. (Ilnanpa, lc. lc. I ' . et 3t. <^. .^äm. cr5ter j

^ä^unc^t, unä I^Älnilic
^27 „ > 2̂c. ?r<?oelucn
/^2U ^ ^,nt. scninalx, lc. î . I^2nä>c:cnt5-^u5<:ultlinf
H29 ,, Kiaoar, ^äic?«- v. It.nmn>valä, l l . lc. I l au^ t - ,

inann, unä 6cnna!ll inn «
^3o « stepn. ^ o d a u , I ' l ieolo^ ^
/z3i „ (^eoi'A Mul la unä (^e^nanünn i
^Z2 > „ Il'i '. Ii.c>t^l- unä (^«lNlll^llnn !
433 I^räul« Xav. 8^I,r«inc>l- !
434 Herr ki-ato^al- I'ranli unä (^«m^kliun !
^35 » I^'l. M'tl?I)<N, I>I'ul'6580I'
^36 ,, ?uiUinlrt VVc»ren2 unä I'amilit '
^3^ „ ^loz. N,i6äc!l, lc. lc. V. ^ ä m . ^rowcoll igt
^36 „ ^nä . ^ i cen , ̂ .8688c»l> zainrnt (^ein. u. ' lool l ler
43a ), ^ - ^ ' l^orllon, k. Ic. iU^r. X,. (^. ^.at,., u. (^^in.
^ 0 » ^ . >ViNc!c I^äj. v. Zulxoei g , lc. k. ^ecnn.I^H^
441 I^rau 1<>ÄNX!5l<̂  v. salx^cii'Z, Feb. Otto I^ittci- von

0«6nselät.
442 l t " r ^.. ^«u«I, Oam. Verxv. 211 I^3nä5ti'a5s, u. I^am.

44/i, » ^ ' ^ ' ^ ^ l ^ ' Vn^a inen -Ny l lm^ j
, ^ « ^- ^ "za^cner , äe«o 6ettc> j
, ^> ^o l , . ^ . ilruäecxliv , L!irßf!rmcÜ3ter, u. l^ern.'
A " ," ^nt .Kct tc l , lc.lc. ?iuv. 5t. L.kecnn, 0O.cial.

44^ Herr F05. ZIkian " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
44g „ ^on. ^N3ecc»icli D
45o „ ^us. I^iucl^unä Familie

/ 4 5 i I>au ^nna llailn, lc. Ic. K«cltN. Il.^tll5-V^'lwe
452 MinIIc. 1<'i'anclälca Î aab
453 H u i r ^soli. Vl)5clnn2nn, IIanäel5lN2Nn
454 j ^ Micn. FtÄri-6
455 I'rau (ÜÄllillrinH ^a^lit5^n
456 !Hc:rr ^05. Mavr unä (^emal^linn
457 „ ^l icl l . stört'
458 „ i>inl. IIu^!<:rt^, In8ti<linent<min., u. (?aUnn
45g „ '̂.X..,<eilOU3c l̂li<,I>ic>5in:l!llHunl3cliul-<^utc^^.
46c» „ ^eou. ilÄi-tna^I, Î nv8icu5
464 „ ^ n l . Hl!83 unä I'annIiL
462 „ <l̂ <l!'I I'aclinel
463 ,) (?i0r^ Olienl',,155
464 „ Ijalln. Hassn l̂-
465 „ I'i'. Ii,uäli unä ?alni!i<? ,
46l) „ ^Ul^u8t. Di le l , uül^(>i'l. I5,Qti!ßNi'I)elmei5l«r
4>-»7 „ 1̂ 'l'. ^olc!, l<. li. ^.ruil^i-ie-ililu^tiulinn, u. I^cüll,
4 ^ i „ ^oll. ^cülö'u^i-, ! i . ii. Odi'ili^llt.
46c) „ ŝ. ?<i!colüi, l<. lc. Liuic. ^clin. /̂ ,ct>, u. I^amlU«
470 „ ^n t .
471 „ Voctor ^Vnt. ^os. ?illllr
472 „ ^.. ^>'üentern, lc. ll. I'llläanot^elcen-^eniol',

unä (^enitllllinn
^73 ,) ^lon. 3û )̂ >3neg
474 „
475 „ <lol,. ?fnp. ü>Iur^el
476 „ 3. Xleinnilxc?,-, lc. lc. ?on'2ev-OI)crcc»mmi35iir
477 „ IZn- >- W<l!len8^ei^ unä I<'amili6
4"^ „ ^l. V. I '^ulitälli, 1lcinäel3Ni3nn
47a ^ Wen2. l^anäin v. I^ilien8tcin, lc. lc. 3t. unä

I^anär. 3ecref'är, «umnlt Oemaläinn, ^el).
(Gräfinn v. >VÄcll8c:nötein

460 „ Dnin. v. II!iix8tein
461 „ ^nt . 'VVuxelü
4U2 „ ^03. I^2t5cliLl', I'-innril'k de/ ? . ' n . ?. I . 1^.
465 I'riiulein I^anetw (^ollnliivr
4("4 I lo r r^^när . HlalilZcll unä ^ m i Ü L
4^5 „ <̂>3. I^erä. Iv!(!rr unä (^<nl«nl!nn
4U6 „ Wol t^ . (^ünxlei- unä I^i<lUe N»^ä. V l - ^ , '
.',87 „ I''r. I^t'uit5<^l
46Ü! ^ ^,nt. I^e^^IIi, uurßer!i<:Iic'i' ^/Iirniacller
^89 „ «loli. L. I^ovalc, l i . !c. jud. 1'lixiUnr
^l)o „ I^eonolä I^rörenleis-Il, Il^näelsnn^nn
4cjl „ I'i'. üur/vlc
4<)2 „ «Io5. 3l:liulx nnä <^^lN2^!inn
/,n3 „ ^ln!^. I^2raäe»8el', l i . lc. ' l ali. l i . 3t. (^es. ^Väin.

lüx l imin i l to i ' , unä (^ein3nlinn
/^4 „ Ma)r , lc. lc. <^ud. I^atk unä Ooinlieir
4c>5 „ . Ion. v. 2cU-iuull unä I^inni l i«
4c)6 „ Nie. (^25nerutti unä I^amilio
4^7 „ <l2c. l o i teil»
4»)ü „ v. I^2vat6cnelc, lc. lc. Lieutenant
4c)n „ I^Iiom. ^ÄLtrÄN
500 „ ^no in . Iians>u5 unä <^ern»n!inn
501 ,» ^«l i . ^uvltl<, (^ i ' lnn in MIriHfelä

'5»2 „ .lo«. lioländrein unä l^emaläinn, von t^ürx
j5o3 „ ^.lex. Mll5c>vit2
5o4 « Ml^oi - v. ^,nZeimaver
5)o5 „ I 'r. I'iet8cll unä I'<<iilin'«
5o6 „ ^ . 3<:nan!ie, l l aup l in . , ^uäisni- ä. I». I^, p. ^ , 1 ^ .

^5<)7 „ ^on . I .u3cl i in , Kocl ,n. Ii,alll äer lc. l i . 3t. N.,
l unä ^i lmii ic:
s 5o8 ! „ Wall,,. 3^>ivj,,x, ttccn. OiLcin! ä.li. li. 3t. N.,
i < . unä (I^inali l inn
! 5x)c> ! „ ^Vnä. 5ai<i:> In^ r . äc>i> lc. l i . 3t. V., unä (^lnn.
! 5 , o ! ' ^ ^ns . Mu3!,!i!el-, In l ; r . äer l i . i i . 3 l , N.
«5n ' „ ŝ<)5. Äiul^ei-, I^acllcant ä^tto äetto
512 j „ ?nser Oillv unä I'cuniiie
513 ^ „ ŝc>8. Iluclo1»iuni^ unä I'ÄrrnIi«
5)i4 ,, ^ ' ' - I^utlner, I'iit^l«!'
5i5 „ ^.nt. 3lce!'̂ ÄN2, I>li<^8t«l-

5l7 „ <̂>6. I''!'. w^a^ncr
5i3 ! „ I^lii«'! V. ^5<!kcrmann, lc. lc. Mlljor
5lg i „ ?!^!I2 Wttlf
5)2o „ ^u5. I3gei-er, TVIcaäomiliei-

:l)2i li'iliu ^nna s'ievinn v. t^all unä )?ainille
j 5)22 Üeri-^nt.. I^an^iai» u,̂ ä (̂ ('11^2!,IInn
! 523 l „ I^dom.I^.amau8^n, I'l ose58s>r unä l^emalllinn
524 ! „ ^lken v. kranken

, 525 ̂  I'rau I^^l^rnotn unä 1''amilie

( ^ 0 l t 5 6 t 2 U N F l O l ß t ) .


